
Der sichere Umgang mit CAx-Anwendungen ist für den Ingenieur in der Kraftfahrzeug-
beleuchtung zu einer wichtigen Voraussetzung geworden, um zu jedem Zeitpunkt des
Entwicklungsprozesses Änderungen schnell bewerten und umsetzen zu können.
Ergänzend zu den Handbüchern der Software-Hersteller sollen die Bücher der CAx-
Schriftenreihe dem Leser einen schnellen Einstieg in die jeweilige CAx-Anwendung
anhand praxisnaher Projekte ermöglichen. 

Am Beispiel der CAD-Daten eines Kraftfahrzeug-Scheinwerfers werden im vorliegen-
den ersten Band der Schriftenreihe die wichtigsten Funktionen bei der Bedienung des
Lichtsimulationsprogramms LucidShape gezeigt:

■ Modellierung von Lichtquellen
■ Zuweisen optischer Eigenschaften 
■ Auswerten der Lichtstärkeverteilung 
■ Darstellung des Nachtdesigns 

Abschließend wird mit dem Programm LucidDrive ein Simulationsergebnis 
einer virtuellen Nachtfahrt unterzogen. 

Die Unterlagen zur Vorlesung „Optik-Simulation" von Prof. Dr.-Ing. Alexander 
von Hoffmann stehen hiermit erstmalig einem breiten Publikum zur Verfügung. Frank Friedrich | Stefan Wendhausen | Hrsg.: Alexander von Hoffmann
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1 Einleitung

Technik und Design sind in kaum einem anderen Bauteil im Kraftfahrzeug so eng verknüpft wie
in Scheinwerfern und Leuchten. Während Scheinwerfer und Leuchten die „Augen des Fahr-
zeugs“ bilden und damit das Design des Fahrzeugs prägen, unterliegt die Technik einem engen
Netz an Vorschriften. Gleichzeitig ist die Kraftfahrzeugbeleuchtung mit Features wie „Kurven-
licht (AFS)“, „LEDLeuchten“, „Lichtleitringen“ und vielleicht bald „LED-Scheinwerfern“ ein
wichtiger Innovationsträger in der Automobilbranche.

Begrifflich werden drei verschiedene Gruppen von lichttechnischen Einrichtungen unterschie-
den:

• Scheinwerfer: Bei Scheinwerfern geht es um das „Sehen“ des Fahrzeugführers. Ziel ist
es, die Straße so gut auszuleuchten, dass man den Straßenverlauf und eventuelle Hinder-
nisse möglichst gut erkennen kann, ohne andere Verkehrsteilnehmer zu blenden. Zu den
Scheinwerfern zählen Funktionen wie „Abblendlicht“, „Fernlicht“, „Nebelscheinwerfer“
und auch neue Funktionen wie das „Abbiegelicht“.

• Leuchten: Bei Leuchten geht es um das „Gesehen werden“ von anderen Verkehrsteilneh-
mern. Ziel ist es, anderen Verkehrsteilnehmern auch bei widrigen Witterungsverhältnis-
sen Informationen über die Größe des Fahrzeuges, Abstand und Fahrzeugmanöver (z.B.
bremsen, abbiegen) zu vermitteln. In den letzten Jahren wurden Leuchten von verschiede-
nen Fahrzeugherstellern derart konstruiert, dass auch die Fahrzeugmarke bzw. der Fahr-
zeugtyp anhand der sogenannten „Signatur“ der Fahrzeugbeleuchtung (Beispiel: „BMW-
Ring“) erkannt werden konnte. Zu den Leuchten zählen Funktionen wie das Standlicht
und Tagfahrlicht im Frontbereich und das Schlußlicht, Bremslicht, Nebelschlußlicht und
die Rückfahrscheinwerfer im Heckbereich. Die Fahrtrichtungsanzeiger-Funktion wird als
einzige Leuchtfunktion gleichzeitig im Front-, Heck- und Seitenbereich (etwa als „Spie-
gelblinker“) eingesetzt.

• Rückstrahler: Rückstrahler haben keine Lichtquelle. Sie sind also nicht selbstleuchtend,
sondern reflektieren das Licht anderer Verkehrsteilnehmer. In Europa werden Rückstrah-
ler nur im Heckbereich eingesetzt, in Nordamerika (USA) werden Rückstrahler sowohl
im Front- als auch im Heckbereich eingesetzt.

Das Ziel dieses Tutorials ist es, einen Einblick in die Software LucidShape und LucidDrive der
Brandenburg GmbH (http://www.brandenburg-gmbh.de) zu bekommen. Dafür wird ein CAD-
Modell eines Scheinwerfers in LucidShape bearbeitet und zum Schluss in LucidDrive simu-
liert.

In Kapitel 1 wird die Erstellung eines einfachen Reflektors mit Lichtquelle beschrieben, um
einige Funktionen in LucidShape zu erläutern, wie z.B. das Monte Carlo Raytracing. Die Er-
weiterung auf ein CAD-Modell eines Autoscheinwerfers (ähnlich des vom Audi Q7) wird in
Kapitel 2 gezeigt. Die Lichtverteilung des Schweinwerfers wird in Kapitel 3 in die Software
LucidDrive geladen und mit dem im Labor vorhandenen System LucidDriveSC getestet. Dies
ermöglicht es, mit Lenkrad und Pedalen eine Fahrt realitätsnah auf einer Straße zu simulieren.
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